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	Mustervorlage für eine Gefährdungsanzeige (Verteiler: Teilnehmer Arbeitsschutzausschuss)

	Abteilung oder Bereich, um den es geht: Produktion, Bearbeitungszentren

	Datum und Name des Anzeigenden: 01.09.2022 (Gefahrstoffbeauftragter:) Max Mustermann

	Beschreibung der Situation (Probleme, Gefährdungen, Belastungen o. Ä.):
Abblasen von mit Kühlschmierstoffresten behafteten Produkten. Ich weise darauf hin, dass gemäß DGUV-Regel 109-003 „Tätigkeiten mit Kühl- schmierstoffen“ Kapitel 6.3.2.4 der Unternehmer dafür zu sorgen hat, dass kühlschmierstoffbenetzte Werkstücke nicht ohne zusätzliche Schutz- einrichtungen mit Druckluft abgeblasen werden dürfen. Zu empfehlen ist das Abblasen in die Einhausung der Werkzeugmaschine oder in spezi- elle Einrichtungen, z. B. eine abgesaugte Box.
Der Arbeitgeber ist angehalten nachzuweisen, dass keine gesundheitsschädigende Konzentration durch das Abblasen von mit Kühlschmierstoff- resten behafteten Produkten entsteht.

	Persönliche Konsequenzen (Krankheiten, Gesundheitsgefahren o. Ä.):
Unsicherheit bezüglich möglicher unentdeckter, unbekannter Gefahren …

	Betriebliche Konsequenzen (Fehler, Qualität o. Ä.): nicht bekannt

	Mögliche Lösungsvorschläge bzw. Maßnahmen zur Beseitigung/Behebung der Probleme, Gefährdungen, Belastungen o. Ä.:
Es muss geklärt werden, a) wer derzeit wie abbläst, und b) geprüft werden, ob nicht andere Möglichkeiten (anstatt des Abblasens) genutzt werden können. Eventuell muss gemäß DGUV-Regel 109-607 (siehe Seite 122) geprüft werden, ob Absaugungen an der Emissionsquelle vorgesehen wer- den können, wenn ein Entweichen von Dämpfen oder Aerosolen in die Luft am Arbeitsplatz in gesundheitsschädigender Konzentration verfah- renstechnisch nicht verhindert werden kann.

	Datum, Unterschrift: 01.09.2022 (Gefahrstoffbeauftragter:) Max Mustermann

	Vermerk (z. B. bzgl. Erledigung o. Ä.) Arbeitgeber: …
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